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Trichiaceae, 165

Tricholoma (Fr.) Quel., 136

tricholoma (Alb. & Schw. ex Fr. )Karst.
Bipartites, 132

Tricholomataceae, 17, 132, 136

Tricholomopsis, 17

trifolii L. Cardamine, 75

Trifolium L., 89

triumphans (Fr.) Ricken Phlegmacium, 36

trivialis Fr. Lactarius, 36
*<} Tubaria (Smith) GUI., 130,132,133

tuberosa (Bull, ex Fr.) Quel. Collybia, 76

tuberosus fa. Quél. Coprinus, 6

Tubulinaceae, 165

truficola Boud. Coryne, 36

turmale (Fr.) Ricken Phlegmacium, 172

turunda (Fr.) Karst. Hygrocybe, 36

uliginosum L. Yaccinium, 75, 89

Umbelliferen, 89

umbrina Boud. Aleuria, 134

Uredinales, 44

Ustilaginales, 44

Vaccinien, 76, 89

vaccinum (Pers. ex Fr.) Quél. Tricholoma, 52

*0 vaginata var. livido-pallescens Gill. Amanita,
180, 181

vaginata var. livido-pallescens (Seer.) K. &
Mbl. Amanitopsis, 181, 183

variabilis (Pers. ex Fr.) Quel. Crepidotus, 131

variecolor Fr. Phlegmacium, 69, 172, 199

varium (Fr.) Ricken Phlegmacium, 172, 185

vellereus Fr. Lactarius, 76

viridis (Chaix.) DC. Aluns, 40
virosa Lam. ex Seer. Amanita, 9, 99

vitis idaea L. Vaccinium, 89

viticola Plasmopara, 140, 141

vulgare L. Ligusticum, 88

vulgare (Horn.) Fr. Scleroderma, 42, 43

vulgaris (L.) Huds. Calluna, 37, 88

vulgaris Pers. Morchella, 52, 53

*0vulpinus (Fr.) Kühn. & Mre (Non Ricken)
Lentinellus, 104, 106,107

vulpinus Fr. Lentinus, 56

willkommii Hart. Dasyscypha, 91

Xerocomus Quél. 44

Xeromphalina Kühn. & Mre., 101, 103

Xerula Mre., 17

xylosteum L. Lonicrea, 40

TOTENTAFEL

Am 24. November verschied der seit Jahren in der Stadt Zürich wohnhaft ge-
wesene Hans Wiederkehr

Gründer- und nachmaliges Ehrenmitglied unserer Sektion

Der Verstorbene hatte seit langem keine Beziehungen mehr zum Verein und ist
daher den meisten unserer heutigen Mitglieder fremd geblieben. Wir möchten
aber trotzdem auch an dieser Stelle den Hinterbliebenen unser Beileid aussprechen

und bitten jene unserer Mitglieder, die den Verstorbenen noch kannten,
seiner stets ehrend zu gedenken. Verein für Pilzkunde Dietikon und Umgebung

VEREINS MITTEILUNGEN

Der Yerbandsvorstand und die Redaktion wünschen allen Verbandsmitgliedern, den Sektionsvor¬
ständen und Mitarbeitern der Zeitschrift frohe Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr.

Bern

Unser diesjähriges Jahresprogramm haben wir
am letzten November-Montag abgeschlossen.
Das Jahr 1965 beginnen wir mit unserer
Hauptversammlung am l.März. Am 8. und 15.März
wird unser Mitglied Herr Lauper seine neuen

Farbphotos über Pilze aus dem Jahr 1964
vorführen. Zu diesen Anlässen sind alle unsere
Mitglieder jetzt schon freundlichst eingeladen. Und
nun wünschen wir allen unsern Mitgliedern recht
frohe Festtage und viel Glück fürs neue Jahr.

198



Biel

Mit dem am 30. November gehaltenen Vortrag
mit Dias von Herrn Bettschen, der uns wiederum

unbekannte, doch sehr interessante Pilze
vorführte, schloß unsere Pilzsaison. Der Präsident

möchte an dieser Stelle unserem unermüdlichen

Ehrenmitglied Willy Bettschen mit diesen

Zeilen für all seine Arbeit recht herzlich danken.

Kann unser Verein doch stolz sein, einen
solchen Pilzkenner in unseren Reihen zu wissen

In der Stille der langen Wintermonate können
wir nun das Gelernte von all den mitgemachten
Exkursionen und Bestimmungsahenden
verwerten und wieder aufleben lassen.

Wir machen also Winterferien bis zu unserer
Generalversammlung am 27. Februar 1965, die
im Restaurant «Eintracht» stattfinden wird.

Ein schönes Weihnachtsfest und einen guten
Übergang ins neue Jahr wünscht allen der
Vorstand.

Birsfelden

Am 21. November fand unser Lottomatch statt.
Der Vorstand dankt allen Helfern, die zum
guten Gelingen dieses Anlasses beigetragen haben.

26. Dezember: Gründungsbummel. Näheres
mittels Zirkular.

Ferner bitten wir Sie jetzt schon das Datum
der Generalversammlung zu notieren: Samstag,
den 13. Februar 1965.

Der Vorstand hat sich bemüht, auch während
des Winters ein abwechslungsreiches Programm
zusammenzustellen. Neben fachkundlichen
Vorträgen mittels unseres Epidiaskops haben sich
in verdankenswerter Weise zwei Mitglieder
anerboten, das Programm durch Diavorträge zu
bereichern:

11. Januar 1965: H. Hofer, Diavortrag über
Japan/Ostasien (2.Teil).

18. Januar: E.Hauser, «Die Röhrlinge».
25.Januar: H.Reber, Diavortrag.
1.Februar: C.Schwärzel, «Die Täublinge».
15.März: P.Hügin, Thema wird bekanntgegeben.

— Änderungen vorbehalten.
Der Vorstand wünscht den Mitgliedern schöne

Festtage und alles Gute zum Jahreswechsel.

Bremgarten AG

Wenn wir am Ende des Jahres zurückblicken, so

gibt es viele Stationen, an denen man auch jetzt

noch gerne anhalten und ein bißchen verweilen
möchte.

Wenn wir gerade zuerst bei den Exkursionen
anhalten, so ist festzustellen, daß diese im
allgemeinen besser besucht werden dürften. Wie
herrlich ist es doch jedesmal, einen Morgen im
stillen, wundersamen Forst kameradschaftlich
zu verbringen!

Der Waldhock im «Schwand» wurde wiederum

sehr gut besucht. Wohl lag es nicht allein am
herrlichen Sommertag, der Einladung Folge zu
leisten, nein, gewiß lockte auch der piekfein pre-
parierte «Spatz», und zwar zur Entlastung der
Hausfrauen von wohlbeleibten Pilzmännern
zubereitet. Allen, die zum guten Gelingen
beitrugen - sei es fürs Essen, Trinken oder der
Organisation der Kinderspiele —, sei der beste
Dank ausgesprochen. Auch das Fischessen,
gespendet von unserem Kollegen Emil Honegger,
«Meisterfischer», vereinigte wiederum eine
zahlreiche Pilzlerfamilie. Den Abend bereicherte
Kollege Josef Honegger mit herrlichen Farbdias

aus der Pilz- und Waldflora. Beiden Kollegen

gebührt für diese freudige Überraschung
herzlichen Dank.

Der Trockenheit zufolge war es leider nicht
möglich, die vorgesehene Pilzausstellung
durchzuführen. Hoffen wir, daß dies nächstes Jahr
wieder möglich sein wird. Aber allem zum Trotz
gelang es zweimal «en miniatur», 70 bis 80 Arten
schön geordnet zusammenzustellen.

Den Saisonabschluß bildete das traditionelle
Pilzessen, wie gewohnt fein serviert von der
Familie Hohler, Restaurant «Waage». Allen, die
sich bemühten und mithalfen, das Vereinsjahr
gut und interessant zu gestalten, sei ebenfalls
recht herzlich gedankt. Und nun zum Schlüsse
wünscht der Vorstand allen Vereinsmitgliedern
sowie ihren lieben Angehörigen recht frohe
Weihnachten.

Burgdorf
19.Dezember: Weihnachtsfeier im Restaurant
«Casino», Burgdorf. Besammlung daselbst um
18 Uhr.

21.Dezember: Monatsversammlung im
Restaurant «Zur Gerbern». Sehr wichtige
Traktanden, wie Lottoeinteilung und Jubiläumsfeier.

(Fortsetzung auf der 3. Umschlagseite)

Berichtigung. In dem Artikel «Lob der Schleiereule» von J.Ritzmann, in Nr. 11/1964, Seite 172,
17.Zeile von oben, soll es heißen: claricolor an Stelle von variecolor.
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Die Pilze Mitteleuropas
Herausgegeben von der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde,
der Deutschen Botanischen Gesellschaft

und dem Verband Schweizerischer Vereine für Pilzkunde

Band V

Rolf Singer: Die Röhrlinge
Teil I: Die Boletaceae (ohne Boletoideae)

Monographie und Tafelwerk
130 Seiten, 14- vierfarbige und 7 einfarbige Tafeln in einer Sammelmappe

Mit der Herausgabe von Band V der «Pilze Mitteleuropas», der die Röhrlingsgat-

tungen Gyroporus, Gyrodon, Boletinus, Suillus, Phylloporus und Xerocomus behandelt,

nimmt der Verlag Julius Klinkhardt die im letzten Krieg abgebrochene Röhr-

lingsmonographie Franz Kallenbachs wieder auf und veröffentlicht nunmehr in
fortlaufender und moderner Gattungsfolge eine völlig neu redigierte und vollständige
Bearbeitung dieser Boleten des allen Interessenten bekannten Fachwissenschaftlers

Univ.-Prof. Dr. Rolf Singer. Das Werk ist das Ergebnis seiner langjährigen Studien

in Mitteleuropa wie in vielen Teilen der Erde. Die Illustrationen stammen teilweise

vom Verfasser, sind aber zu einem größeren Teil den Beiträgen mehrerer
Wissenschaftler und Künstler sowie Nachdrucken einiger Figuren der ursprünglichen Kal-
lenbachschen Tafeln zu verdanken.

Die beschriebenen Arten sind sämtlich farbig auf 14 Tafeln abgebildet, außerdem

enthält die Tafelmappe zur Erläuterung des Textes noch 7 Schwarzweiß-Photo-

graphien und anatomische Zeichnungen, die sich auf alle Röhrlinge beziehen,
einschließlich der für den sechsten Band vorgesehenen Gattungen (Pulveroboletus,
Boletus, Tylopilus, Leccinum, Strobilomyces und Porphyrellus), der bereits für den

Druck vorbereitet wird.
Die Mitglieder des Verbandes Schweizerischer Vereine für Pilzkunde haben Gelegenheit,

die Monographie und Tafeln zum Subskriptionspreis von Fr. 72.- bis 31.

Dezember 1964 bei Barzahlung zu beziehen. Prospekte sind erhältlich bei Herrn Rudolf
Hotz, Ostermundigenstraße 44, 3006 Bern, Telephon 031 4110 03.

Einzahlung an Verband Schweizerischer Vereine für Pilzkunde, 3000 Bern,
Postcheckkonto 30-6329. Der Einzahlungsschein gilt als Bestellung zum Subskriptionspreis.

Die Geschäftsleitung



16./17. Januar 1965: Großes Jubiläumslotto
im Restaurant «Zur Gerbern». Meldet Euch
bitte an der nächsten Monatsversammlung zur
Arbeitseinteilung

30.Januar: Ordentliche, aber sehr wichtige
Hauptversammlung im Restaurant «Zur
Gerbern». Besprechung der Jubiläumsfeier (50
Jahre Verein für Pilzkunde Burgdorf) und
Delegiertenversammlung 1965 in Burgdorf.

Bücher aus unserer Vereinsbibliothek müssen
sofort zur Kontrolle abgegeben werden. Besten
Dank.

Allen Mitgliedern wünschen wir frohe Festtage,

eine gute Gesundheit und viel Glück im
kommenden Jahr 1965.

Chur

Nächste Monatsversammlung: Montag, den 25.

Januar 1965. Allen Mitgliedern unseres Vereins
wünschen wir frohe Festtage und ein erfolgreiches

neues Jahr.
Dietikon

Zum Jahreswechsel wünschen wir allen unseren
Pilzfreunden Glück und Wohlergehen.

Leider konnte an der Mitgliederversammlung
vom 28. November weder der Zeitpunkt für den
Pilzschmaus noch derjenige für die Generalversammlung

festgelegt werden. Wir teilen daher
alles Nähere betreffend die beiden Anlässe durch
Zirkular mit.

Amt Entlebuch und Wolhusen

Der Kassier dankt allen Mitgliedern, die den

Jahresbeitrag 1964 prompt bezahlt haben. Die
wenigen Säumigen werden höflich gebeten, dies
noch im Dezember nachzuholen.

Der vorgesehene Farblichtbildervortrag über
die Erdbebenkatastrophe in Skopje, von unserem

langjährigen treuen Mitglied Hans Wigger,
findet voraussichtlich Ende Januar 1965 im
Hotel «Kreuz» in Wolhusen statt. Datum und
Zeit werden in der Januarnummer bekanntgegeben.

Der Vorstand wünscht allen Pilzlern
recht frohe Festtage und ein gutes neues Jahr.

Horgen
Unsere Bestimmungsabende sind nun zu Ende

gegangen. Banduren und solche, die es werden
wollen, treffen sich trotzdem im«Schützenhaus».
Am 9. Januar 1965 wird unser Schwyzerhüsli-
Hock stattfinden.

Diesen Winter wird es interessante Vorträge
geben. Jules Bernauer wird am 25. Januar über
die Porlinge referieren. Uber den Hausschwamm
referiert am 29. März und evtl. am 26. April
Eugen Buob.

Unsere Generalversammlung wird am 6.
Februar im Restaurant «Schützenhaus», Horgen,
stattfinden. Anträge zuhanden der Generalversammlung

sind bis am 15. Januar an den
Präsidenten zu richten.

Zu den bevorstehenden Festtagen und zum
Jahreswechsel wünscht Ihnen und Ihren
Familienangehörigen der Vorstand recht frohe Tage
und recht viel Glück und Gesundheit im Jahre
1965.

March und Umgebung

Samstag, den 16. Januar 1965, findet die
Hauptversammlung im Gasthaus «Bären» in Siebnen
statt. Bitte reserviert diesen Abend für den
Pilzlerverein. Nähere Angaben folgen in der
persönlichen Einladung.

Wer noch Pilzbücher für den Weihnachtstisch

kaufen will, kann noch solche bei der
Kassierin, Frau L. Schnellmann, Bühlgasse in Wangen,

bestellen.
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und

ihren Angehörigen ein gnadenreiches
Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.

Rupperswil und Umgebung
2. Januar 1965: Kegelabend im Restaurant
«Pöstli», Rupperswil, 20 Uhr.

23.Januar: Generalversammlung im Restaurant

«Feldschlößchen», Lenzburg, 20 Uhr.
Humor mitbringen

6.März: Kegelabend im Restaurant «Pöstli»,
Rupperswil, 20 Uhr.

21.März: Vogelexkursion mit dem
Vogelschutzverein Rupperswil. Sammlung um 7.30
Uhr beim Bahnhof. Leitung : Hansueli Dietiker.

Roggwil-Wynau und Umgebung

Bald ist wieder ein Jahr zu Ende. Wir lassen es

uns nicht nehmen, jedem Mitgliede für seine
Dienste im verflossenen Jahre den besten Dank
auszusprechen. Es ist unsere Pflicht, dies zu tun.
Hoffentlich bleibt der Verein auch 1965 so
beisammen. Es hat uns so gefreut, wie manche
Exkursion wir letzten Sommer ausgeführt haben.
Unzählige Male waren wir sehr früh aus dem
Bette geschlüpft. Manche schöne Gegend bleibt
uns in Erinnerung, wo mancher vielleicht nie
hingekommen wäre.

Der ganze Vorstand wünscht Euch recht gute
und schöne Festtage und volle Gesundheit zur
Jahreswende. Frisch auf ins 1965!

Thalwil

Samstag, den 23. Januar 1965, findet im
Vereinslokal «Paradies» um 20 Uhr ein Dias-Abend
statt. Der kürzlich durchgeführte Pilzbestim-



A.Z.
3018 Bern

30 Frau Lehr
Nelkenweg 16
C h u r

mungs-Wettbewerb war recht vergnüglich. Die
Teilnehmer hatten Gelegenheit, sich über ihre
Pilzkenntnisse seiher zu prüfen, und gar mancher

freute sich recht herzlich über das unerwartete

Resultat. Der geplante Dias-Abend bietet
Gelegenheit, die Kenntnisse aufzufrischen und
weiteres hinzuzulernen. Persönliche Einladungen

werden keine versandt.
Zu den kommenden Feiertagen und zum

bevorstehenden Jahreswechsel wünscht der
Vorstand Ihnen sowie allen Verbandsfunktionären
alles Gute.

Thun und Umgebung

Wer sich für den Systematikkurs nach Moser

(Leitung Herr Ed. Holliger) interessiert, soll
sich bitte beim Präsident anmelden. Es handelt
sich um die Fortsetzung. Die Anmeldungen sollten

bis 31. Dezember erfolgen.
Der Altjahrhöck findet Montag, den 28.

Dezember im Stammlokal, Restaurant «Maulbeerbaum»,

statt. Kommt recht zahlreich zu
diesem letzten fröhlichen Zusammensein im Jahre
1964.

Wer den Mitgliederbeitrag noch nicht bezahlt
hat, kann seine Pflicht noch erfüllen. Der Kassier

dankt dafür.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Gönnern

unseres Vereins recht schöne Weihnachtstage

und ein gutes 1965.

Wilderswil

Wir wünschen allen Mitgliedern und Angehörigen

recht frohe Feiertage.

Winterthur
Unseren Mitgliedern wünschen wir recht frohe
Festtage sowie viel Glück und gute Gesundheit
zum Jahreswechsel.

Wir starten das neue Vereinsj ahr am Sonntag,
den 10. Januar 1965, mit einem Winterbummel
nach Brütten; Treffpunkt um 13 Uhr bei der
Kronenbrücke, Töß.

Monatsversammlung: Montag, 18. Januar, 20

Uhr, im Vereinslokal, Restaurant «Reh».
Lichtbildervortrag (Referent : P. Schoop).

Zug
Wir teilen den Mitgliedern mit, daß die
Generalversammlung am Samstag, den 16. Januar 1965,

im Rathauskeller stattfindet. Persönliche
Einladungen werden folgen. Anträge zuhanden der
Generalversammlung müssen bis 31. Dezember
eingereicht sein.

Jeden Montag ist im Klublokal freie
Zusammenkunft.

Zürich

Montag, den 4. Januar 1965, findet unsere erste
Monatsversammlung im neuen Jahre wie üblich
um 20 Uhr in unserem Vereinslokal, Hotel «

Hinterer Sternen», Freieckgasse 7, beim Bellevue in
Zürich 1, statt. Wir hoffen auf einen recht
zahlreichen Besuch und freuen uns, Sie alle dann
wieder zu neuem Fleiß in der Mykologie in dem
dann begonnenen neuen Jahr begrüßen zu dürfen.

Nach den kurzen geschäftlichen Traktanden

wird uns unser Pilzbestimmeranwärter
Fritz Weber aus Winterthur einen - wir dürfen
verraten — äußerst interessanten Vortrag mit
dem Thema «Attentat gegen uns selbst» halten.
Unser Pilzbestimmerobmann, Bernhard Kobler,
wird im Anschluß diesem Vortrag mit einigen
Projektionen aus dem Reiche der Pilze, der Blumen

und der Blüten noch die besondere
Akzentuierung geben.

Kommen Sie in Scharen, Sie werden staunen.
Bringen Sie Angehörige, Freunde und sonstige
Interessenten an unserer Sache mit. Die beiden
Referenten bieten volle Gewähr für einen
interessanten und genußreichen Abend.

Bringen Sie auch immer Ihre Pilzliteratur,
vor allem die Schweizerischen Pilztafeln, die
Bändchen 1-4 mit, um gezeigte Pilzdias mit den
entsprechenden Abbildungen und Beschreibungen

vergleichen zu können. Beachten Sie im
übrigen auch unser Winterprogramm, veröffentlicht

in Nr. 11. Denken Sie auch an die Möglichkeit

der Benützung unserer reichhaltigen
Vereinsbibliothek und an die Gelegenheit, jeden
Montagabend um 20 Uhr Pilzbestimmer und
Vorstandsmitglieder im kleinen Säli unseres
Vereinslokales treffen zu können, um ungeniert
Fragen über unsere Belange stellen zu können
und beantworten zu lassen.

Reservieren Sie heute schon Montag, den
1. Februar 1965, für unsere Generalversammlung.

Mit dem Wunsche für alle auf frohe Festtage
und ein glückliches 1965, wieder mit reichem
Pilzsegen, grüßen wir freundlichst.
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